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Erstmalig veranstaltet die gemeinnützige KultCrossing GmbH am 8.1.2009 eine 
Lehrerfortbildung zur kulturellen Bildung am Ruhr-Kolleg Essen unter der Leitung der 
KultCrossing Referentin Elisabeth Clarke-Hasters.  
 
Ziel dieser Fortbildungsmaßnahme ist die Sensibilisierung für innovative, 
fächerübergreifende Lern- und Lehrmethoden mittels Improvisationsübungen und szenischer 
Arbeit. Dazu Christa Schulte, Geschäftsführerin von KultCrossing: "Schule wird derzeit 
zunehmend funktional betrachtet. Uns geht es vor allem darum, auch einen emotionalen 
Zugang zum Lernstoff anzubieten, um die Lernmotivation zu steigern. Der Einsatz von 
Kulturschaffenden und verschiedensten Kunstformen, angepasst an den zu vermittelnden 
Bildungsinhalt, ermöglicht diese Emotionalisierung und stellt zugleich das Bildungsprinzip 
von KultCrossing dar.” 
 
Anhand der Textvorlage "Die Leiden des jungen Werthers" werden die TeilnehmerInnen der 
Fortbildung unter dem Motto "Texte neu gelesen, gehört, empfunden - gespielt!" einen 
theatralen Zugang zur Vorlage entdecken, ausprobieren und präsentieren. Für den 
fächerübergreifenden Einsatz im Unterricht erlernen die Lehrpersonen schauspielerische 
Grundlagentechniken, so z.B. "Wie erschaffe ich einen Charakter?” und “Was macht eine 
gute Geschichte aus?". 
 

Die RheinEnergieStiftung Kultur ist der Hauptförderer von KultCrossing.  
 
KultCrossing gemeinnützige GmbH  am 8.1.2009 von 13 .00 bis 18.30 Uhr 
Ansprechpartner: Christa Schulte   Ruhr Kolleg Essen 
Amsterdamer Straße 192 · 50735 Köln  Seminarstraße 9 
Ruf: 0221 · 224 2771  Fax: 0221 · 224 2775  45138 Essen 
E-Mail: kontakt@kultcrossing.de     
www.KultCrossing.de  
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Persönlich haftender Gesellschafter: Christian DuMont Schütte 

Geschäftsführung: Christian DuMont Schütte, Christa Schulte 

Amtsgericht Köln HRB 58875 
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